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Nachdruck verboten

Spätes Glück
Roman von Friedrich Meister

Man hätte glauben sollen daß die Erfahrungen die
der alte Herr w Sachen dieser Art gesammelt hatte
ihn vorsichtig und zurückhallend gemach t hätten dem
war jedoch nicht so

Gleich am Morgen nach dem Be uch im Grothuß schen
Hause eröffnete er das Feuer

Wie gefällt Dir die kleine Grothuß Hektor Die Tocher
meine ich

O die scheint ein ganz handfester Kerl zu sein, ant
wortete Hektor gleichgiltig

Ein handfester was sagst Du
Ich meine sie hat etwas recht Männliches an sich

so lange das Fräulein Kornella im Hause ist braucht
ihre Mutter sich keinen Inspektor und auch keinen Prügel
vogt zu halten

Du bist ein Spaßvogel Hektor Hast aber zum Theil
recht Sie ist ein tüchtiges Mädchen Hast Du Dir das

Grothuß iche Gut schon einmal angesehen
Ja es liegt ja so dicht an Deiner Grenze daß ich

ab und zu hinüber gegangen bin und mich umgeschaut
habe

Das Land ist musterhast bewirthschaftet
Musterhaft das muß man sagen
Ich freue mich daß Du derselben Ansicht bist Seit

langen Jahren habe ich darüber nachgedacht ob man die
beiden Güter nicht einmal vereinigen könnte

Eine schöne Idee Onkel Aber die Ausführung
Dte Ausführung Na die ist jetzt doch leicht Es

kommt nur auf Dich an
Auf mich
Gewiß Du brauchst nur die Kornelia zu heirathen

und das Ding ist fertig
Ich soll die Kornelia heirathen Ich Onkel
Jawohl Du

du scherzest
Ich denke nicht daran Es ist mein voller Ernst
Aber Onkel Ich kenne die junge Damr ja gar

nicht
O dazu findet sich nach der Hochzeit noch Zeit genug
,Und ich liebe sie auch nicht
Wer redet denn von Liebe Hier handelt es sich bloß

ums Heirathen Kornelia beerbt ihre Mutter und Du be
erbst mich wenn Du so herablassend sein willst Also spare
Dir alle Einreden Morgen verlobt Ihr Euch ichhabemit
der alten Grothuß gestern Abend bereits Alles verabredet

Und was sagt die junge Dame dazu,
Die ist zu vernünftig um das Vortheilhafte nicht einzu

sehen Mein Junge wenn ich nur noch so lange lebe um
Deinen Erstgeborenen aus meinem Knie schaukeln zu können

Onkel ich bin Dir aufrichtig dankbar für Deine Für
sorge und gute Absicht auch dem Fräulein von Grothuß
bin ich dankbar Kr ihre unerwartete Gunst dennoch bin
ich leider gezwungen die Ehre abzulehnen die sie mir zu
erweisen gedenkt

Du weigerst Dich doch nicht etwa
Das thue ich allerdings lieber Onkel
Ueberleg Dir das zweimal
Einmal ist völlig ausreichend

Die kühle Ruhe des jungen Mannes brachte den jäh
Hornigen Grafen so aus dem Gleichgewicht daß er von seiner
blinden Leidenschaft fortgerissen in die Worte ausbrach

Undankbarer Bube Aber was konnte ich von dem
Sohne jenes Proletariers anders erwarten

Damit hatte er die Lunte an ein Pulversaß gelegt
Hektor sprang auf

Herr Gras sagte er mit zornbebender Stimme
Ich bin hundertmal stolzer darauf meines Vaters Sohn

als Ihr Neffe zu sein Sie beliebten mich undankbar zu
schelten Wofür follte ich Ihnen dankbar sein Wie
Etwa dafür daß Sie meine Mutter aus ihrem Heim und
ihrem Besitz stießen so daß sie in der Fremde sterben
mußte oder dafür daß Sie sich zwanzig Jahre lang um
mich nicht gekümmert haben Und jetzt wollen Sie mich
zu einer unmoralischen und niederträchtigen Heirath zwingen
nur um für Ihren Namen und Ihren Besitz einen Erben
zu schaffen um die Rasse fortzupflanzen Das mögen
aristokratische Grundsätze sein mir aber ist solche Denk
weise ein Ekel Ich würde mir niedriger vorkommen wie
der Hund draußen in der Hütte wie die Ratte in der
Gosse wie die Kröte im Loche wenn ich mich zu dem
schnöden feilen Individuum herabwürdigen ließe das Sie
aus mir machen möchten

Damit wendete er sich um und ging hinaus
Das gewaltigere Feuer unterdrückte stets das geringere

vor diesem leidenschaftlichen Ausbruch war der Graf er
staunt und verstummt Er hatte sich nie träumen lassen
daß Hektor sich je gegen seine Autorität auflehnen viel
weniger noch daß derselbe ihn verlassen könnte

Als der Jüngling nach kaum zehn Minuten reisefertig
mit Ueberrock und Handkoffer wieder im Gemach erschien
fuhr der alte Herr erschrocken in die Höhe

Was was Hektor was soll das heißen
Wo willst Du hin

Fort aus diesem Hause

Fort aus diesem Mein Gott Aber was
willst Du beginnen Wovon willst Du leben

Darüber machen Sie sich keine Sorgen Herr Graf
Ich besitze einen gesunden Kopf ein muthiges Herz und
ein Paar kräftige Arme es müßte schlimm kommen
wenn ich mir damit nicht meinen Unterhalt erwerben
könnte

Hektor mein Sohn Du darfst nicht fort Bleib bei
mir Ich war übereilt verzeih mir

Daß Sie mich beleidigten verzeihe ich Ihnen von
Herzen gern daß Sie aber das Andenken meines Vaters
schmähten niemals

Der Graf zog mit zitternden Händen ein Fach seines
Schreibtisches ans

So nimm wenigstens da Hektor da
Er versuchte dem Neffen eine Handvoll Banknoten zu

zustecken

Nein ich danke, entgegnete dieser zurücktretend Ich
bin nicht ohne einige Mittel

Du bist also fest entschlossen mich hier allein zu
lassen

Ich kann nicht anders Onkel Treffen wir uns später
wieder dann werden wir einander vielleicht besser verstehen
Ich habe mir erlaubt den Jagdwagen anschirren zu lassen
damit er mich zur nächsten Bahnstation bringt Und
jetzt bitte ich herzlich mir zu vergeben daß ich auf einen
Augenblick vergaß was ich Ihren weißen Haaren und
dem Bruder meiner Mutter schuldig bin

Er streckte dem Grafen die Hand hin die derselbe heftig
erfaßte

Hektor rief der alte Mann Mein Sohn Mein
lieber Sohn

Er fiel dem Jüngling um den Hals und brach vielleicht
zum ersten Mal in seinem Leben in einen Strom von
Thränen aus

Hektor war tief bewegt und hätte in diesem Augen
blick nicht der eintretende Kutscher gemeldet daß der Wagen
bereit sei dann wäre er wahrscheinlich den Bitten seines
Onkels gefolgt und auf dem Schlosse am Weiher ge
blieben

Jetzt aber riß er sich nassen Auges und schweren Her
zens los und eilte hinaus um den Kampf mit dem Ge
schick aufzunehmen

Der Graf Kleist vom Weiher blieb in dem öden Schlosse
zurück Er fühlte sich einsamer und verlassener als je
zuvor

Fortsetzung folgt
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Ihre Königliche Hoheit die Frau Grotzherzogiu
Marie vou Mecklenburg Schwerin nebst Herzogin
Elisabeth und Begleitung treffen heute Abend 8 Uhr mit
dem Münchener Blitzzug über Lichtenfels Gera Weißen
fels von Bayreuth kommend wohin sie sich zu den Fest
spielen begaben hier ein und nehmen in dem altrenom
mirten Hotel Stadt Hamburg Wohnung Morgen
Mittag 11i/z Uhr erfolgt wieder über Magdeburg die
Rückreise

Im Studentischen Gustav Adolfverein hielt
gestern Äbsnd im Hotel zur Tulpe Herr Dr Sommer
lad einen Vortrag über den Wormser Bischof Matthäus
von Kraksu einen Borkämpfer der Reformation am Aus
gang des Mittelalters Matthäus etwa 1335 in Kra
kau geboren studirte in Prag und erreichte auch dort in
schneller Folge die verschiedenen akademischen Grade
Eine reiche Lehrthätigkeit auf Kanzel und Katheder er
warb ihm schnell allgemeine Beliebtheit 1394 folgte er
dem Rufe Ruprechts II von der Pfalz an die Universi
tät Heidelberg Sein Hauptwerk ist das 1404 geschrie
bene über den Schmutz der Römischen Kurie worin er
die römischen Zustände geißelt und imt dem glaubens
vollen Hinweis auf einen kommenden Reformator schließt
1465 wurde Matthäus zum Bischof von Worms gewählt
und beschloß hier in der Stadt wo der große Reforma
tor vor Kaiser und Reich stehen sollte 1409 fein Leben
nachdem er noch 1408 die Ernennung zum Kardinal ab
gelehnt hatte wohl ahnend daß man mit dieser Ehren
gabe ihm nur den Mund verschließen wollte

Beim xm Mitteldeutsche Bundesschietzen
iu Erfurt erschossen am Dienstag Nachmittag Preise die
Herren Alb Kühn Penig i S Gutsbes Brendel Bern
burg Kaufm E Richter Dresden Ferd Hesse Kassel
Karl Walther Zella St Blasii Gewehrfabrikmstr Carl
Spandau Kansm Silberlein Mainz W Eberhardt
Ohrdruf Schröder Magdeburg Otto Zella Mehlis
Kaufm E Rola Jena 1 Uhr Karl Gerhard Jena
Stadelmann Suhl 1 Uhr Schilling Coburg 1 Uhr
Leibert Dresden Dölnig Mühlhausen Ant Kühnel
Chemnitz Rob Thalmann Gera 1 Uhr Vater Lieg
nitz goldene Uhr Reichhardt Arnstadt Uhr Aydt
Suhl Uhr Zangenberg Chemnitz Gestern erschossen
Preise die Herren Hoffmann Eckartsberga Schelling
Coburg Brodt Eberswalde Baumann Grimma Riem
schneider Greiz Nitzsche Großröhrsdorf i S Schlimper
Grimma Glaß Zwickau Schneider Breslau König
Dragsdorf Cramer I Leipzig Veh Apolda Knopf
Eutritzsch Schneider Jena Iahn Rieia Grünewald
Chemnitz Fehrer Dresden Pfeiffer Giebichenstein
Schleg l Dresden Leutbecher Leipzig Kuntze Plauen
i V Heß Tabarz An dem Wettschießen um die Fah
nendänder betheiligten sich 18 Schützengesellschasten Das
erste der Bänder war von Erfurt die beiden anderen vom
Mitteldeutschen Schützenbunde gestiftet worden Das erste
Band wurde mit 1063 Ringen von Leipzig das zweite
mit 1064 Ringen von Liegnitz das dritte mit 1054
Ringen von Erfurt errungen Am Dienstag Nach
mittag schlug der Blitz in den Gabentempel auf dem
Festplatze ein glücklicherweise ohne bedenklichen Schaden
anzurichten Nur die Telephondrähte sollen etwas be

schädigt worden sein Za den vorgestern Abend in der
Festhalle stattgehabten Gesangsvorträgen war der Zu
drang ein so enormer daß der Zugang abgesperrt werden
mußte Das Geschäft der Schau und Verkaufsbuden
auf dem Festplatze war bisher ein flaues jedenfalls dürfte
dasselbe durch das ungünstige Wetter stark beeinträchtigt
worden sein Bereits am Sonntag wurde uns mitge
theilt daß das furchtbare Regenschauer am Nachmittag
einen Ausfall von nahezu 10,000 Mk verursacht habe
Nunmehr ist das Entree zum Festplatz das am Sonntag
1 Mk und an den übrigen Tagen 50 Pfg betrug für
heute auf 30 für Freitag und Sonnabend auf 20 und
für nächsten Sonntag au 30 Pfg ermäßigt worden

Im Biltoriatheater findet heute Abend eine Wieder
holung der am Dienstag mit so außerordentlichem Beifall
aufgenommenen Posse Pension Schöller mit Herrn
Wtllia m Büller als Eugen Rümpel statt Morgen
Freitag bleibt das Theater geschlossen übermorgen tritt
der Künstler zum dritten Male auf in dem von ihm selbst
gemeinsam mit Herrn Direktor Voges verfaßten vieraktigen
Schwank Engelmanns Rache

Bei dem von der Pfälzer Schützen Gesellschaft
gestern abgehaltenen diesjährigen Königsschießen auf der
Rabeninsel gab Herr Musikwaarenhändler Uhlig hier für
den abwesenden Schützen Herrn Wagenfabrikanten Wilhelm
Rausch hier den besten Schuß ab so daß Letzterer die
Würde des Schützenkönigs erhalten hat

Die hiesige Biicker Juuung feierte gestern Nach
mittag in Freybergs Garten ihr diesjähriges Sommer
fest durch Konzert nebst Vorträgen des Jnnungs Gesang
vereins Kinderbelustigungen Feuerwerk c Ein Ball
beschloß die Festlichkeit die einen prächtigen Verlauf
nahm

Klempner Innung In der in Burkhardts Hotel
zum schwärzen Adler unter Vorsitz des Obermeisters
Herrn Scherf abgehaltenen Quartalsversammlung wurden
8 Lehrlinge aufgenommen Es gelangten wieder verschie
dene sich für das Klempnergewerbe eignende Neuerfin
dungen zur Ausstellung und Erläuterung Der Antrag
auf Rückversetzung der bet der Unfallversicherung bethei
ligten Gesellen des Klempnergewerbes in eine niedrigere
Gefahrenklasse ist von der Bau Berufsgenossenschaft ab
gelehnt worden Eine einheitliche Unfallversicherung der
Mitglieder bet einer Privatunfallversicherungsgesellschaft
konnte nicht zur Verwirklichung gelangen da sich eine
große Anzahl derselben auf verschiedene Jahre hinaus be
reits bei verschiedenen derartigen Gesellschaften versichert
hat Ein Sommerausflug soll sich nach Kösen zum Be
suche der Rudelsburg und der Umgebung erstrecken

Die Schuhmacher Junnng wird am Montag den
27 cr Nachmittags die hiesige Königl Strafanstalt be
suchen m d namentlich die dortigen Schuhmacherwerkstätten
besichtigen Nach der Besichtigung soll ein gemüthliches
Beisammensein im Tinzer Garten stattfinden Die am
Mittwoch voriger Woche abgehaltene Generalversammlung
war wie wir nachträglich erfahren gut besucht Auf der
Tagesordnung stand die Berathung über den Handwerker
tag für dessen Abhaltung hier sich auch die Schuhmacher
Innung aussprach

Zur Wechselprotestkostenfrage Ein hiesiger Notar
hatte für mehrere bei Wechsel Protestaufnahmen nothwen
dig werdende Wege z B zur Nothadresse oder nach dem
Einwohner Meldeamt die Wegegebühr nach Z 13 L des
Gesetzes vom 11 Mai 1851 für jeden einzelnen Weg be
sonders berechnet Dies hatte der Herr Landgertchts
Präsident bei Revision der Notariatsakten für unzulässig
erachtet Die hiergegen eingelegte Beschwerde beim Ober
landesgerichts Präsidenten in Naumburg a S wurde
abgewiesen Auf die weitere Beschwerde hat jedoch kürz
lich der Herr Justizminister entschieden daß die Frage
ob die Gebühr des K 13 IZ in den beregten Fällen ein
oder mehrfach liquidirt werden darf der Rechtsprechung
vorbehalten und deshalb von der Erinnerung abgesehen
werden soll

Eine für das Schulwesen namentlich die Schüler
und Eltern wichtige Entscheidung hat das Reichsgericht
gefällt indem es in einem Urtheil vom 28 November
1890 die sogenannten Entschuldigungszettel d h die
Schriftstücke in welchen Eltern die Schulversäumnisse der
Kinder bescheinigen und entschuldigen für Urkunden im
Sinne des 267 St G B und deren fälschliche Anfer
tigung als Urkundenfälschung erklärte Der Jnstanzrichter
hatte die Urkundenqualität verneint weil in dem rechtlich
geordneten Verfahren dessen Gegenstand die Vernach
lässigung der elterlichen Pflicht bilde für den Schulbesuch
zu sorgen die von dem Vater oder der Mutter ausge
stellten Entschuldigungszettel von keiner Bedeutung viel
mehr nur einseitige Erklärungen derselben seien daß eine
schuldbare Schulversäumniß nicht vorliege Dies erklärt
das Reichsgericht für rechtsirrthümlich

Ueber den gegenwärtigen Stand der deutschen
Tnrverschast veröffentlicht der Geschäftsführer der Deutschen
Turnerschaft in der Deutschen Turnzeitung die Ergeb
nisse der statistischen Erhebung von diesem Jahre Die
selbe ergiebt einen abermaligen ganz bedeutenden Auf
schwung der Zuwachs der zur deutschen Turnerschaft ge
hörenden Vereine übertrifft den vorjährigen fast um das
Doppelte und nur die Zahl der eingegangenen und aus
geschiedenen Vereine ist eine weit geringere als im Vor
jahr Es giebt jetzt im Deutschen Reich und in Deutsch
Oesterreich 4763 Turnvereine gegen 3434 im Vorjahr
mit 421,726 über 514 Jahre alten Mitgliedern gegen
388,513 sodaß sich d e Mitgliederzahl um 6,5 pCt ge
gen das Vorjahr vermehrte Die Zahl der praktischen



Turner ist von 195 375 aus 211,559 die Zahl der
Zöglinge d h tm Alter zwischen 14 und 17 Jahren
stehenden Turner von 52,551 auf 58,286 und dement
sprechend auch die Zahl der Vorturner von 19,634 auf
21,127 gestiegen Die Turnvereine vertheilen sich aus
3603 Orte mit 25,156,180 Einwohnern Demnach kommt
auf 59 Ortsemwohner immer ein Turnvereinsmitglied
und auf 119 Ortseinwohner ein praktischer Turner
Mit folgenden in Bezug auf gewisse Vorgänge in der
Berliner Turnerjchaft sehr anerkennens und beherztgens
werthen Worten schließt der Bericht Möge das Bild
der gesunden Entwickung und des stetigen Wachsthums
der deutschen Turnerschaft alle Turngenossen zu dauern
dem treuen Streben begeistern und sie mahnen den Frie
den und die Einigkeit für alle Zeiten und gegen jeden
Angriff zu wahren

Ew Rettiggericht sollte vorgestern die Ursache zu
einem blutigen Rencontre werden Der Arbeiter W in
der Tborstraße hatte seiner besseren Hälfte eine Anzahl
Rettige zur Zubereitung mitgebracht und freute sich auf
das schmackhafte Mahl Aber wie groß war sein Schrecken
als seine Frau ihm statt dessen ein breiartiges Gericht
vorsetzte Die Aermste hatte die Knollen mit Wasser aufs
Feuer gesetzt und ganz weich kochen lassen Der Mann
mochte ob dessen wenig erbaut sein und so entstand ein
Wortgefecht das in Thätlichkeiten ausartete Die Frau
fiel in Gemeinschaft mit dem Sohne über den Mann her
sodaß derselbe bald blutbedeckt von bannen ziehen mußte
Der Sohn hatte ihm einen Teller an den Kopf ge
schleudert die Frau ihm mit einem Messer einen zum
Glück nicht sehr bedenklichen Stich in den Vorderarm bei
gebracht sodaß ärztliche Hülfe requirirt werden mußte
Und der Grund von der Geschicht Das verunglückte
Rettiggericht

Entgleist Gestern Mittag entgleiste an der Ecke
der Großen Wall und Großen Ulrichstraße beim Passiren
der Weiche ein Pferdebahnwagen Nachdem die Fahr
gäste den Wagen verlassen gelang es jedoch denselben
nach kurzem Aufenthalt wieder in das Geleise zu bringen

Brovisz nud Reich
Mersebnrg 22 Juli Am nächsten Sonnabend den

25 d M rückt von unlerer Garnison die 4 und 5 Escadron
des Husaren Regiments Nr 12 zu dem Regiments und Bri
gade Exerzieren bei Stendal von hier aus während die 3
Escadron in Folge der in ihrem Pferdebestande unlängst aus
gebrochenen Brustseuche an dem qu Exerzieren nicht theilnimmt
und hier zurückbleibt Es ist nicht ausgeschlossen daß die 3
Escadron später falls die normalen Verhältnisse zurückkehren
an dem Kaiser Manöver und der Parade sich noch betheiligt
Von den beiden Weißenfeller Escadrons 1 und 2 wird die
2 am nächsten Freitag in unserer Stadt aus 1 Tag einquartiert
werden während die erste auf die umliegenden Dörfer zu liegen
kommt Von hier aus werden dann die vier Escadrons ge
meinsam den Marsch nach Stendal antreten und werden auf
demselben folgende Quartiere bezogen am 25 und 26 Juli
Halle a S am 27 Juli Wörbzig am 28 und 29 Juli Neu
gattersleben am 30 Juli Langenweddingen am 31 Juli
Groß Ammensleben am 1 und 2 August Lüderitz am 3
August Ankunft in Stendal

Weitzenfels 22 Juli Am Montag Abend vergnügten
sich zwei Handlungs Lehrlinge durch Schießen mit einem Teichina
nach einer Scheibe Aus Unvorsichtigkeit schoß hierbei der eine
Lehrling seinen Freund C R in den linken Oberschenkel Trotz
dem die Kugel nicht entfernt werden konnte ist das Befinden
des Verletzten befriedigend

x Prittitz 21 Juli Beim Abpflücken von Lindenblüthen
stürzte gestern ein Schulknabe vom Baume herab und erlitt
einen Schädelbruch

Querfurt 22 Juli Im benachbarten Lodersleben brach
vorgestern unter Mittag in dem Arbeiter Stüber schen Gehöft
Feuer aus Durch schnelle Hülfe konnte dasselbe auf seinen
Herd beschränkt werden Der Schaden ist in Folge dessen nicht
groß In Obersarnstädr stürzte vorgestern der Maurer
Karl Kröpper beim Kirschenpflücken von einer Leiter und zog
sich dadurch gefährliche innere Verletzungen linksseitigen Rip
penbruch mit Lungenbeschädignna zu welche nach drei quäl
vollen Stunden leinen Tod herbeiführten Kröpper 56 Jahre
alt hinterläßt seine Ehefrau und zwei unerzogene Kinder im
Alter von 12 und 9 Jahren

Nanen 21 Juli Unsere Stadtgemeinde hat das hie
sige alte Rathhaus für die Summe von 2000 Mark zum Ab
bruch verkauft Mit demselben fällt demnächst eine geschichtliche
Merkwürdigkeit und ein Zeuge aus altersgrauer Vorzeit

Ö Rotzlau 21 Juli Vor einiger Zeit wurde die Frau
S, die allwöchentlich die umliegenden Ortschaften wie Streetz
Mühlstedt Natho c mit Semmeln versorgt in dem sogen
Mühlenbusche von einem Strolche angehalten welcher Geld
von ihr verlangte Glücklicherweise folgte der Frau bald eine
Mannsperson und hielt es der Räuber doch für gerathener
seitwärts in dem Gebüsch zu verschwinden Bis jetzt ist es
jedoch nicht gelungen den Strolch festzunehmen

Blankeuburg a H 22 Juli Ende voriger Wache
hatte der Handelsmann A Riecherdt in Stiege das Mißgeschick
von einem seiner Pferde im Stalle vor den Leib getreten zu
werden wobei edlere Theile verletzt wurden Gestein ist nun
der Unglückliche Vater mehrerer kleiner Kinder unter den
heftigsten Schmerzen gestorben

t Rübe 22 Juli Am Sonntag Vormittag wurde hier
der seit einer Woche vermißte Maurer Aug G aus Rötha
todt aufgefunden G hat sich durch Ertränken das Leben selbst
genommen

5 Leipzig 22 Juli Nach eingezogenen Erkundigungen
bestätigt sich leider die Meloung Berliner Blätter daß in dem
Badeorte Graal bei Rostock sich am letztvergangenen Sonntag
das Unglück ereignete daß eine Leipziger Familie diejenige
des Herrn M Friedrich Firma Max Friedrich u Co in
Plagwitz mit noch drei anderen Passagieren mit einem Boote
umschlug und daß dabei ein Söhnchen des Herrn Friedrich
sowie eine Dame aus dem Müritzer Friedrich Franz Hospiz
und der das Fahrzeug leitende Schiffer ertranken

Leipzig 23 Juli Eine 26jährige Fabrikarbeitersehefrau
aus Leutzsch hatte vor einigen Tagen beim dortigen Gendarmen
angezeigt daß sie auf dem Wege von Leutzsch nach Leipzig in
der Nähe des Neuen Schützenhauses von zwei Kerlen ange
fallen zu Boden geworfen und beraubt worden sei und zwar
habe ihre Baarschaft aus einem Silberthaler bestanden den
die Räuder ihr aus der Tasche gerissen hätten Die auf er
folgte Benachrichtigung seitens des Polizeiamts angestellten
Erörterungen haben nun ergeben daß der Raubansall von
Anfang bis zu Ende von der Frau erfunden worden ist und
zwar hat dieselbe eingeräumt daß sie die ganze Geschichte nur
erfunden habe um den Verlust eines Dreimarkstücks ihrem Ehe
Manne gegenüber glaubhaft zu machen Die leichtsinnige Person

ist wegen dieser falschen Anzeige zur Verantwortung gezogen
worden

S Gotha 22 Juli Der Gesammtlandtag der Herzog
tümer Koburg und Gotha hat sich vertagt Der Theater
zuschuß für das Gothaer Theater wurde wegen Unzuständigkeit
abgelehnt

D Gera 22 Juli Der Musketier Franz Albin Görler
aus Langenwetzendorf welcher am 12 d M sich aus der
hiesigen Kaserne heimlich entfernt hat wird vom Garnison
kommondo wegen Fahnenflucht steckbrieflich verfolgt

I Gera 22 Juli Ein Pennbruder hatte sich vorgestern
in der Nähe des Schützenplatzes am Mühlgraben unter einen
Busch gelegt um auszuschlafen Dabei wurde er von einem
Schutzmann angetroffen und da er ein schlechtes Gewissen hatte
suchte er zu enteilen und sprang in den Mühlgraben Er wurde
jedoch herausgefischt zur Wache gebracht und kam nach Fest
stellung seiner Personalien hinter Schloß und Riegel

u Berlin 22 Juli Hiesigen Blättern zufolge wurde der
verabschiedete Hauptmann Humbricht über dessen Vermögen
kürzlich der Konkurs verhängt wurde hier wegen Betrugs ver
haftet und nach Frankfurt a M in Untersuchungshaft gebracht

Berlin 22 Juli Passanten der Chausseestraße beobach
teten in der gestrigen Nacht ein etwa 10jähriges Mädchen
welches wie betrunken dahin taumelte und schließlich in der
Nähe des Friedrich Wilhelmstädtischen Theaters zusammenbrach
Man eilte der Perlon zu Hilfe und schaffte sie in einen Haus
flur hier konnte die Fremde nur noch mit erlöschender Stimme
mittheilen daß sie vor Hunger umgefallen sei d sie seit Mo
naten nur noch von trockenem Brod genährt seit etwa sechi
Tagen überhauvt nichts gegessen habe Weitere Fraren über
Namen und Wohnung konnte die Aermste nicht mehr beant
worten da ihr das Bewußtsein sch and Die Halbverhungerte
wurde zunächst nach der Sanitätswache in der Eichendorffstraße
geschafft und von dort da sie nicht wieder zum Bewußtsein
gelangte nach der Charitee überführt

Berlin 22 Juli Der am Sonntag Namittag plötzlich
auftretende Gewittersturm brachte auch aus dem Dolgensee bei
Storkow ein Boot mit 4 Personen zum Kentern Der Kauf
mann F aus Stmkow vermochte sich durch Schwimmen zu
retten er versuchte auch noch einen bei ihm zum Besuche wei
lenden jungen Mann von fünfzehn Jahren zu retten doch ver
geblich dieser sowohl wie anderen beiden Bootsinsassen ein
Gärtner aus Rietz und dessen Sohn sanken in die Tiefe und
ertranken Ein Sittli chkeitsverbrechen wurde gestern
Nachmittag auf freiem Felde von einem unbekannten Manne
an der zwölfjährigen Tochter des in Weißensee wohnhaften
Maurers Sch verübt Ais auf die Hilferufe des Kindes Ar
beiter binzueilten entfloh der etwa 20 bis 22jährige Verbrecher
in der Richtung nach Wilhelmsberg zu und entkam leider seinen
Verfolgern Als der Vater des gemißhandelten Kindes von
dem Vorfall Kenntniß erhielt gerieth der ohnehin brustkranke
Mann in eine derartige Aufregung daß er von einem heftigen
Blutsturze befallen wurde und sofort nach einem Krankenhause
überführt werden mußte

Wilhelmshaven 2l Juli Der italienische Marine
Atlachee bei der italienischen Botschaft in Berlin Kapitän z S
Volge ist zur Besichtigung der hiesigen Werftanlagen hier an
gekommen

5 Altona 22 Juli Im Vororte Bahrenfeld wurde eine
Falschmünzer Gesellschaft von vier Personen verhallet Viele
Falschstücke wurden bei ihnen beschlagnahmt

j Mainz 21 Juli Wie jetzt festgestellt ist wurden die
an der schändlichen Mordaffaire betheiligten drei Burschen am
Sonntag Abend 12 Uhr polizeilich aus der Wirthschaft von
Quanz in Zahlbach ausgewiesen An dem Brunnen diesem
Hause gegenüber standen die beiden Männer Lüft und Weis
mantel und unterhielten sich anscheinend etwas angebeitert
laut über Politik und Religion sodaß der betreffende Schutz
mann sie aufforderte mit mehr Ruhe nach Hauke zu gehen
Dicht dabei standen Förster Hochgeland und Wighard Während
nun die Alten über den oberen Zzhlbacher Weg zur Stadt
gingen bogen die als Raufbolde und Zuhälter bekannten drei
Burschen in den unteren Zahlbacherweg ein wobei sie wie
ein Zahlbacher Bewohner von seinem Fenster aus hörte von

Geld und vom Stechen sprachen Ueber den sogenannten
Mineur Platz hinweg schnitten sie den alten Männern den Weg
ab Dann erfolgte die schändliche That Förster und Wighard
welche von ihrem Genossen Hochgesand wie von dem schwer
verletzten Schuhmacher Lüst als die Mörder bezeichnet werden
wollen sinnlos betrunken gewesen sein Heute Morgen wurden
die drei Uebelthäter unter Zusammenlauf einer großen Volks
menge die eine drohende Haltung zeigte mit Gendarmerie
und Polizeibedeckvng in das Hospital geführt wo sie mit dem
Schuhmacher Lüft konfrontirt und dann in der Leichenkammer
an den Sarg des ermordeten Weismantel geführt wurden
Während die iugendlichen Mörder beide sind erst 19 Jahre
alt bis dahin eine freche Haltung gezeigt hatten verloren
sie jetzt die Fassung und der Eine Wighard sagte unter
Thränen das habe er nicht gewollt Auf der gesammten
Bürgerschaft lastet der Gedanke an die Greuelthat wie ein Alp
druck und die Lokalpresse verlangt übereinstimmend daß die
hiesigen Gerichte welche den Messerhelden gegenüber bisher
eine milde Praxis übten diesmal und fortan auf die höchsten
zulässigen Strafen erkennen möchten

Offenburg 21 Juli In dem neulich hier begonnenen
Wucherprozeß ist heute die Urtheilsverkündigung erfolgt Da
nach erhielten Strafen wegen Wuchers Duriacher 4 Jahre
Zuchthaus Hammel Vater 7 Monate Gefängniß W Drey
wß 4 Monate Gefängniß Jsemaun 2 Jahre und 6 Monate
Gefängniß Kassewitz 9 Monate Gefängniß Als durch die
Untersuchungshaft verbüßt wurden jedem der Verurtheilten je
4 Monate angerechnet In vielen der den Angeklagten zur
Last gelegten Fällen von Wucher erfolgte Freisprechung

Neiffe 22 Juli Das Hochwasser der Glatzer Neisse
bildet einen meilenweiten See Sieben Dörfer sind völlig
überfluthet auch die Stadt Neisse erscheint bedroht

GerichtS Zeittmg
Halle 21 Juli Ferien Strafkammer Sitzung

Der Arbeiter Albert Geiling mehrfach namentlich wegen
Diebstahls vorbestraft und dessen Sohn der IWHrige Otto
Geiling Beide von hier waren auf Grund der ZZ 304 242
244 resp 223 Str G B angeklagt Im April d I sollte
Geiling sen in Schlettauer Flur am Wege angepflanzte Korb
weiden durch Abschneiden der Aeste beschädigt und solche ent
wendet haben Ferner wurde er mit seinem Sohne um jene
Zeit vom Restaurateur Schulze auf der Peißnitz beim Ab
schneiden junger Pappeln betroffen Als Letzterer Einsprache
gegen das Thun erhob wurde er von der älteren Person mit
einer abgeschnittenen Pappel geschlagen daß er davoneilen und
Hilke in der Person emes Müllers herbeiholen mußte welcher
Geiling erkannte Dieser gestand denn auch die Entwendung
der Pappeln w l e er zu Schipvenstielen verarbeitet haben
will ebenso das Abschneiden der Weiden ein Es stellte sich
heraus daß die Pappeln zur Befestigung des Ufers angepflanzt
waren nicht aber zum öffentlichen Nutzen resp zur Verschöne
rung gedient hatten daher Sachbeschädigung aus Z 304 Str
G B nicht angenommen wurde Die Korbweidenentwendung
stellte sich als Uebertretung des Feld und Forstpslizeigesetzes
dar Die Anklage wider Geilin jun wurde nicht aufrecht er
halten es erfolgte dessen Freisprechung während die Staats
anwaltschaft darauf antrug Geiling sen zu 9 Monaten Ge
fängniß c und 14 Tagen Haft zu verurtheilen Der Gerichts
hof erkannte auf 8 Monate Gefängniß 2 Jahre Ehrenverlust

und 14 Tagen Hast welche letztere Strafe durch Untersuchungs
haft für verbüßt erachtet wurde

Der bereits wegen Diebstahls mit 4 Monaten Gefängniß
bestrafte 13jährige Karl Noack aus Halle wurde wegen ein
fachen und schweren Diebstahls sowie Beilegung falschen Namens
zu 1 Jahr Gefängniß und 3 Wochen Haft verurtheilt Im
Mai hatte er leinen Stiefbruder bezw seinen Pflegevater einen
Konfirmationsanzug eine Taschenuhr und 9 Mk baares Geld
entwendet die Sachen verkauft das Geld verbraucht Einige
Tage später war er in eine Wohnung der Parkstraße einge
stiegen und hatte Kleidungsstücke im Werthe von etwa 40 Mk
gestohlen dieselben alsdann versetzt Als bald darauf seine
Verhaftung erfolgte hatte er sich dem betreff Beamten gegen
über einen falschen Namen beigelegt Geständniß lag vor

Der in gerichtlicher Untersuchungshaft befindliche wiederholt
Wege gewerbsmäßigen Glückipiels bestrafte Fleischer Max
Zahn aus Zwickau hatte sich desselben Vergehens halber aber
mals zu verantworten und wurde zu IV Jahren Gefängniß
und 5 Jahren Ehrenverlust verurtheilt Im Juni d I hatte
er am hiesigen Bahnhofe 2 Arbeiter aus Schlesien unter dem
Vorgeben ihnen Arbeit verschaffen zu wollen veranlaßt ihm
nach einer Garten Restauration zu folgen Nachdem sich ein
sogen Unbekannter angeschlossen hatte wurden denselben im
üblichen Kümmelblättchenlpiel ihre Baarschaft von 2 Mark und
die Uhr abgenommen Darauf wurden die Gauner flüchtig
doch gelang auf erfolgte behördliche Anzeige die alsbaldige Er
greifung Zahns welcher dann auch geständig war aber seinem
Helfer nicht namhaft machen konnte oder wollte

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Der Stein der Weisen brinat in seinem jüngsten

13 Heste einige sehr vemerkenswerthe Abhandlungen mit einer
Fülle trefflicher Illustrationen und schöner Beilagen die dieser
populärwissenschaftlichen Zeitschrift znr Zierde gereichen Von
den Aussätzen sind hervorzuheben Die Schießversuche des
Gru onwerkes Kugelblitze Naturwissenschaft und Romantik
Tabak u f w Sodann der gediegene Inhalt der Beilage
Die Wissenschaft für Alle Die Abhandlungen Molecular

wirkungen der Flüssigkeiten ist eine sehr gediegene populär
wissenschaftliche Leistung Manches Neue bieten die kleineren
Aufsätze Gletscherspalten und Windmesser Im Notizen
theil Kleine Mappe werden Anleitungen zu Herstellunge
von Filigranarbeiten gegeben an welche sich einige Mittheilun
gen prähistorischen Inhaltes anschließen Alles in Allem zeigt
auch dieses neueste Heit des Stein der Weisen von einer un
veränderten Rührigkeit welche die Zeitschrift innerhalb verhält
nißmäßig kurzer Zeit zu einer angesehenen und vielgeleienen
emporgehoben hat Unter den Mitarbeitern find ausgezeichnete
Namen vertreten

Internationale elektrotechnische Ausstellung in
Frankfurt a M 18S1 Man schreibt aus Frankfurt a M
Die Elektrische Ausstellung ist nunmehr auch Morgens
von 8 10 Uhr gegen Abgabe von zwei Eintrittskarten und
zwar nur vom Hauptportal an der Kaiscrstraße aus geöffnet
Es wird hierdurch auch Denjenigen Gelegenheit gegeben werden
die Ausstellung w weit als möglich zu besichtigen welche mit
letzten Abend oder ersten Morgenzügen ankommen und nur
wenige Stunden in Frankfurt verweilen können Abends ist
die Ausstellung bis 11V Uhr geöffnet Das Wohnungs
bureau sür die Besucher der Ausstellung im Haupibahnhof ist
nunmehr eröffnet Dessen Leitung ist vom Ausstellungsvor
stande der Firma I Schmidt Söhne übertragen Ankommende
Fremde finden auf dem Bureau jederzeit den Nachweis von
Wohnungen in Gasthöfen und Privathäusern zu festen Preisen

Ve mi5chses
Helgoland 2l Juli Die Arbeiten zur Befestigung

der Jniel soweit solche beschlossen find wurden dem Bauunter
nehmer Weis aus St Georg bei Metz übertragen welcher
schon in den nächsten Tage hier eintreffen wird In der
Person des Genannten ist volle Garantie für die Ausführung
dieler schwierigen Arbeiien gegeben denn erst vor Kurzem er
hielt derselbe sür ausg zeichnete Festungsarbeiten vom Kaiser
den Kronenorden 4 Klasse Herr Weis baute u A die Forts
am linken Moselufer die Forts Schwerin Kamele und

Mannstein ferner arbeitte er o e bereits vorhanden ge
wesenen Forts Alvensleben und Friedrich Karl vollständig
um Ob der Bau der Sathurnmole welche sich 600 Meter
weit in südöstlicher Richtung ins Meer erstrecken und den hier
verkehrenden Schiffen alle Gattung einen sicheren Ankerplatz
bieten soll noch in dieser Saison in Angriff genommen werden
wird ist zweifelhaft ebenso wie die an der Südostseite projek
tirte Verbindung des Unterlandes mit demOberlande zunächst
müssen sür diele Anlagen die dafür anzuwendenden Mittel im
Betrage von sechs Millionen Mark bewilligt werden und dann
würde auch in der Bavesaison eine Vermehrung des Militärs
auf der Jn el gegenwärtig 54 Mann Artillerie nicht
gerade der Entwickelung des Badelebens gelegen sein

London 22 Juli Bei New Tipperary Irland wurdeein neues Agrar Verbrechen begangen Ein Schutzmann und
ein Güterverwalter wurden tödtlich verwundet

Paris 22 Juli Im Hafen von Havre verunglückten gestern
fünf Matrosen von denen zwei ertranken

Mord Aus Linz wird uns telegraphirt Nach einer Mel
dung aus Brannau wurde der Steinmetzmeister Baumgartner
in Simbach Vater von sieben Kindern von noch unbekannten
Thätern in grausamer Weise ermordet

Gefangen Nach einem Telegramm aus Konstantinopel
wurde der Räuberhauptmann Athanastus auf der asiatischen
Seite des Bosporus unweit derHauPtstadt von Truppen über
rascht und umzingelt ein Sonderzug mit Verstärkungen ging
nach dem Schauplatz ab

Eine Liebestragödie Am Abhang der waldigen Hoch
ebene von Sila in Ealabrien liegt ein kleiner Ort Bianchi
von kaum 3000 Einwohnern Dort hat sich in den letzten Tagen
der erschütternde Schlußakt einer Liebestragödie abgespielt
in dem glühende Leidenschaft und blinder Zufall zusammen
wirkten um das jammervolle Geschick einer ganzen Familie zn
vollenden In bescheidenen Verhältnissen lebte daselbst ein
Weinhändler Gualtieri mit drei Töchtern von denen eine Maria
an einen Elementarlehrer verheirathet war die beiden jüngeren
noch im Vaterhause lebten Virginia eine junonische Schön
heit von zwanzig Jahren wurde seit zwei Jahren von einem
in Bianchi stehenden Carabiniere Scandozza umworben
Nachdem sie eine Weile die Spröde gespielt schmolz ihr Herz
vor semer heißen Zuneigung und ohne Wissen des Vaters be
stand zwischen Beiden em Liebesverhältniß welches nach dem
Wunsche Beider zur Ehe führen sollte Der einzige Bruder
des Mädchens war diesem heimlichen Herzensbunde aus die
Spur gekommen und machte mit seinen Vorwürfen und Droh
ungen wegen der nicht standesgemäßen Neigung seiner Schwester
oft heftige Scenen und trübe Stunden Diesen unablässigen
Qualen ist es mit zuzuschreiben daß Virginia sich jüngst ent
schloß einem begüterten Freier aus Decollatura Namens Sarli
der dim Vater als Schwiegersohn erwünscht war Gehör M
schenken und in den Ehebund mit ihm zu willigen Zwischen
dem verlassenen Carabiniere und Virginia kam es in Folge
dessen zu einem leidenschaftlichen Briefwechsel und noch am
Tage vor der festgesetzten Vermählung schrieb Scandozza an
die Geliebte sie beschwörend daß sie den entscheidenden Gang
zum Altare nicht thun möchte In drastischer Weise gab ihm
das Mädchen Antwort Auf dem Balkon des väterlichen Hauses
welches der Tarabinieri Kaserne gegenüber lag erschien sie



träuilich geschmückt in vertraulicher Unterhaltung mit ihrem
Verlobten und als von drüben der verschmähte Liebhaber mit
beredten Zeichen ihrjseine Bitten Liebesbetheuerungen und zor
nigen Drohungen herübersandte hielt sie ihm zum Ausdruck
ihrer Geringschätzung eine Citrone hin die sie während des
Gesprächs mit ihrem Verlobten aus einer Fruchtschale genom
men Eine Scene würdig der Erfindung eines Dichters das
schöne Mädchen im traulichen Geflüster mit dem künftigen
ahnungslosen Gatten zugleich mit der volksthümlichen Zeichen
sprache dem früheren Anbeter den Laufpaß gebend Der ver
schmähte Carabiniere schäumte vor Wuth und sann auf Rache
Eine Stunde später trat der Brautzug aus dem Hause um
zur Kirche zu gehen Voran schritt Virginia begleitet von ihrer
verheirateten Schwester dahinter kam der Bräutigam mit der
übrigen Verwandtenschaar Plötzlich kracht ein Schuß aus dem
Fenster der Kaserne dem sofort em zweiter folgt und unter
allgemeinen Entsetzen sieht die Hochzeitsgesellschaft die Schwester
der Braut Maria tödtlich am Kopfe verwundet zur Erde
sinken während Virginia der die Rache gegolten hatte aus
einer leichten Streifwunde blutet Die gemordete Schwester
hinterläßt ein Kind von zwei Jahren diesem unschuldigen Ge
schöpf die Mutter geraubt zu haben beklagte auch der Möroer
nachdem er aus dem Zustand sinnloser Verzweiflung wieder
zum klaren Bewußtsein gekommen war aber daran hielt er
auch im Verhör fest daß die treulose Virginia den Tod ver
dient habe und er bedauerte nur daß seine sonst ss sichere
Hand ihm bei dem letzten Schusse veriagt hat Neber den
Jammer in der Familie Gualtieri ist jedes Wort zuviel Be
merkt sei nur noch daß der Thäter sich nach den verhängniß
vollen Schüssen wie ein Rasender geberdete und nur mit größter
Mühe festgenommen werden konnte Er verbarrikadirte sich in
der Kaserne aezen die eindringende Menge schoß auf seine
Verfolger und erst nach einem wüthenden Kampfe gelang es
seiner L err zu werden und ihn vor den Richter zu führen

Eine taubstumme Solotänzerin befindet sich unter
den Damen des Fliegenden BaAetS welches zur Zeit wie
wir schon mitgetheilt im Fürsttheater in Wien gamrt In
Anbetracht des llmstandes daß gerade eine Tänzerin nach
dem Takte der Musik ihre graziösen Bewegungen auszuführen
hat ist es interessant eine Ballerine zu sehen welcher das
Gehör völlig mangelt und welche irotzdem mit großer Sicher
heit ihre Solotänze zum Besten giebt Die betreffende junge
und hübsche Dame muß nur vor dem Hinaustanzen aus der
Kulisse ein Zeichen bekommen im Uebrigen verläßt sie sich auf
den Taktirstock des Kapellmeisters und macht fast nie Fehler

Ihr letzter Wunsch In Vwcennes ist jüngst eine
alte Dame gestorben die mit wunderbarer Geschwindigkeit
Flaschen zu leeren verstand und in dem Rufe stand pro Mo
nat ein Stückfaß Wein zu ihrem persönlichen Bedarf zu ver
brauchen In ihrem Testamente hat sie ihr nicht unbeträcht
liches Vermögen von 200 009 Frcs threr Vaterstadt Toul
ausgesetzt und sich nur ausbedungen in Vmcennes möglichst
weit von ihrem verstorbenen Gatten beerdigt zu werden

Ein vierbeiniger Schnapsbruder Dem Elephanten
der Menagerie Eisfeldt hatte es in Minsk so gut gefallen daß
er beim Aufbrechen der Menagerie nach Smolensk sich frei
machte und auf eigene Faust erst noch einmal einen Spazier
gang durch die Straßen von Minsk unternahm Er benahm
sich dabei recht manierlich und zertrümmerte nur ein paar
Thorflügel und Fenster um einen gründlichen Einblick in ein
zelne Höfe und Häuser der Siadt zu bekommen Alle Be
mühungen des Zirkusdirektors und seiner Leute den Ehephantea
von seinen freiheitlichen Ideen abzubringen fruchteten nichts
und der einzige dem das Thier stets au s Wort gehorchte
der Wärter benutzte den günstigen Augenblick eine früher
schon verlangte Lohnerhöhung zu erzwingen und streikte
Erst nachdem Herr Eisfeldt die Zulage bewilligt und Jener den
Bertrag in der Tasche halte ging er ausgerüstet mit einer
wohlgefüllten Schnapsflasche ans Werk that selbst einen
kräftigen Schluck und reichte sie dann seinem Pflegebefohlenen
der auch bereits den russischen Wodka schätzen gelernt hatte
Freudig nahm Mr Elephant die Flasche ü Empfang leerte
sie bis auf den letzten Tropfen und trollte dann willig an der
Seite seines Wärters und Zeckigenossen von dannen

Freigesprochene Lyncher In Fort Walla Walla
Nordamerika wurde vor einigen Monaten ein Falschspieler
der einen Soldaten absichtlich erschossen hatie von den Käme
raden des Getöteten in der Nacht aus dem Gefängnisse geholt
und ausgehängt Die wegen dieser Angelegenheit verhafteten
Soldaten sind vom Schwurgerichte freigesprochen worden weil
die Geschworenen es nicht als ein Verbrechen ansahen einen
Mörder zu hängen

Vers oder Prosa in der Oper Der Pariser
Figaro hat dieser Tage die hervorragendsten Komponisten

über die von Zola kürzlich aui s Neue angeregte Frage inter
viewen lassen ob die Versform kür den Text einer Oper oder
überhaupt jedes Gelanzwerkes durchaus nöthig sei Für das
Oratorium ist die Frage zu Gunsten der Prosa schon lange
entschieden in der Oper ist der Versuch noch nicht gemacht
worden Daher wagen sich viele Komvonisten wie z B
Saint Sasns der selbst Verse macht aber nur die seiner
Librettisten komponirr nicht auszusprechen Gounod ist wie
Zola für Prosa hat er doch selbst in jungen Jahren Molares
Prosa Lustspiel Georges Dandin so wie es ist m Musik gesetzt
es jedoch freilich nie aufführen lassen Massenet ist sehr für
die Prosa Oper eingenommen Erjagt er habe in seinem Cesar
de Bazan eine ganze Szene in Vrosa komponirt weil der
Libretlist die Verse nicht rechtzeitig geliefert habe und kein
Men ch habe sich daran gestoßen Am eifrigste treten Ambroile
Thomas und Salvayre für den Opernvers in die Schranken
weil er dem Komvonisten oft zu glücklichen musikalischen Ge
danken verhelfe Reyer betont daß sich die Prosaform be
sonders für übersetzte Opern eigne

Heiteres Hausfrau Es scheint Sie haben gestern
wieder das Fleisch an ihren Dragoner weggegeben Ja das
kenn ich Köchin Haben denn gnädige Frau auch schon mit
Soldaten zu thun gehabt Onkels Talent Wir wollen
wilde Thiere spielen Onkel spielst Du mit Alle Wetter
Fritzchen was sollt ich denn da für ein Thier sein Du
wirst der Bär Onkel Warum denn gerade der Bär Weil
Du so schön brummen kannst Ich brummen Hast Dn s
denn schon gehört Nein aber Papa sagte gestern Du
hättest schon mal ein halbes Jahr gebrummt Selbstgefühl

Wo dienen Sie denn jetzt Lina Erlauben Sie mir gnädige
Frau ich diene nicht Ich bin in Kondition beim Herrn Major
Kreuzschnabel und der dient bei der Infanterie

Ein Lieb esab end
Die Sonne kank am dunklen Himmel zog
Der Sternlein Heer in ungezähltem Schwärme
Und in die stille Blumenlaube flog
Ich in Elifens weiche Schwanen rme
Balsamisch hauchten durch die lauen Lüfte
Der Kinder Floras holde Wunderdüfte
Und in dem Rosenbusch saug Philomele
Ein schwerwuthvolles Lied aus süßer Kehle

Mir war so wohl in nie gefühlter Lustj
Wähnt ich zu einem Gotte mich erhoben
Und drückte fest mein Liebchen an die Brust
Mit Dankesblicken nach den Sternen droben
Und Brust an Brust in seligstillem Lauschen
Vernahmen wir des nahen Baches Rauschen
Da seuft Elise leis an meinem Herzen
Herrsch wie mich die Hühneraugen

schmerzen

Handel und Verkehr
Bericht der Börse z Halle a G

Holle a S den 23 Juli 1891
Brrise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto

Wetzen ruhig 234 240 Mark feinster märkischer Land
weizen u auswärtiger über Notiz Rauhweizen 225 bis 230 M
geringere Sorten billiger Nogzen fest 221 bis 225
fremde Waare bei größeren Posten billiger angeboten
M gefragt Gerste ruhig 175 bis 182 Mark Futter 160 bis 170
Mark Brau 175 bis 182 Mk feinste feinfarbige 179 bis 132
Mark Hafer ruhig 166 bis 171 Mark MaiS
Amerikan Mixed ohne Angebot Donaumais 152 bis 163 Mk

Rnv ohne Angebot Rübsen M Erbsen Vikt
ruhig 185 bis 200 M Wicken 140 bis 155 M Kümmel exc
Sack pei 100 Kx netto 39 bis 41 M nominell Stärke incl
Faß v Tx Inhalt per 100 Kilo netto Hall Prima Weizen
fest 45,50 bis 46 50 ark Maisstärke incl Sack per 100 KZ
brutto bei geringen Vorräthen fest 36,00 bis 37,00 Mar k ab
fallende Sorten billiger

per 100 w Netto
16 bis 23 Mark Bohneu 20 bis 22 Mark Lupinen

ohne Geschäft Meewaten Rotdtlee 89 bis 105 Mark
Weißklee 60 bis 129 Mark Schwedischer Klee 30 bis 140 Mk
Esparsette 25 bis 27 Mark Mohn blau 52 bis 55 Mark
gefordert

fehr fest Futtermehl 16,05 17,50 Mk Rnfgtn
l 12 75 13,50 WetzeM hmer 11,25 1Z 75 Mk

neMt kll,50 12,00 M Malzkstme helle 11,00 12,00
Mark bunkle 9,5 10,50 Mark OÄachen 12 12,59Mk
Malz 29 bis 31 M Nü ZÄ ohne Angebot 60,00 Mk
Petrolel M 24 75 Mark SoltNÄ 9 32S/M 16,50 17 Mk

still per 01 1 Lit S icent KZTtoffeispiritus mit
50 Ä ark Berbranchsabgave 69 80 Mk mit 70 Mk Ver
vram 5 e 51 30 MarkDie Geschäftsergebnisse der Deutschen Lebens
verfichernngs Gesellschaften im Jahre 18SV warennach
dem vorläufigen Bericht der B B Z noch günstiger als im
Vorjabre Von den 39 Gesellschaften des Deutschen Reiches
wurden insgesammt neu ausgestellt 195,544 Police über Mk
372,764,915 Kapital Hiervon entfallen auf 19 Aktien Gesell
schaften 56,492 Policen über Mk 204,437,721 dagegen auf
20 Gegenleitigkeits Gelellschaften 49,052 Policen über Mark
168 277,194 Den höchsten neuen Zugang an Kapitalversicherun
gen erstellen Germania in Stettin mit Mk 39,384 480 Gotha
mit Mk 3i 404 2U0 Victoria mit Mk 31,973 773 Leipzig
mit Mk 30,010,550 Stuttgart mit Mk 25,270 420 Karls
ruhe mit Mk 23,701,400 Nach Ab ug der Abgänge durch
Tod und bei Lebzeiten der Versicherten verblieb bei allen Ge
sellschaften zusammen Ende 1890 ein Versicherungsbestand von
1,153,515 Policen über 3,992 Millionen Mark Die strengen
Grundsätze welche untere heimischen Gesellschaften bezüglich der
Sicherheit in der verzinslichen Anlage der ihnen anvertrauten
Ersparnisse ihrer Versicherten befolgen bieten die beste Garan
tie für eine gedeihliche Weiterentwickelung der Lebensversiche
rung in Deutschland

Kirchliche Anzeigen
Getaufte

Zu u L Frauen Des Handarbeiters Hügel S Gustav
Paul geb 3 Januar 1891 Des Kanzlei Vorstehers They
ring T Anna Margarethe geb 6 Januar Des Maschinen
schlossers Neumann T Martha Emma Ella geb 12 Januar

Des Hilfsbremsers Krause T Lvdia Erna geb 25 Jan
Des seprüften Locomotivheizers Rusche T Anna Luise

geb 12 Febr Des Barbierherrn Steinbeiß S Eduard
Oskar Otto Richard geb 16 Febr Des Restaurateurs
Fiedler T Margarethe Emilie geb 29 März Des Buct
bindermclstsrs Engler S August Tveodor Gotthard geb 7
Avr l Des Handarbeiters Huth S Frievrich Wilhelm geb
15 April Des Lehrers Peinze S, Friedrich Arno Erich
Rudolf asb 15 April Des General Agenten Klein S
Tancred Rüdiger Waldemar geb 15 April Des Barbier
herrn Schönemann T Dorothee Elsdeth geb 19 April
Des Bremsers Deckert T Frieda Rosa geb 8 Mai Des
Kaufmanns H A Ludwig T Minna Marie Lui e Käthe geb
11 Mai Des Müllers Franke T Lina Martha geb 19
Mai Des Gelbgießers Jentsch S Eurt Hermann geb
25 Mai Des Gelbgießers Mühlhan S Wilhelm Adolf
Curt geb 12 Juni

Zu St Ulrich Des Handarbeiters Gorspott S Hans
Kurt He nrich geb 14 Sept 1890 Des Formers Schrödter
S, Bernhard Adolf geb 3 November Des Zimmermanns
Förkel T Auguste Marie Anna geb 12 Feb 1391 Des
Schneiders Wollichläger T Elsa geb 23 Febr Des Buch
b ndermeisters Müller T Liesbeth Ella geb 7 März Des
Schuhmachermeisters Etzold T Emma geb 8 März Des
Kaufmanns Keil S Friedrich geb 13 März Des Formers
Hadicke S Heinrich Max Albert geb 17 April Des
Schmieds Kaseler T Selma Anna Jda geb 23 April
Des Kaufmanns Blau T, Anna Helene geb 23 April
Des Hausdieners Thiele S Gustav Wilbelm Friedrich geb
2 Mai Des Kaufmanns Körner T Rosine Minna Frieda
Helga geb 4 Mai Des Maschinentechnikers Krauß T Friederike
Magarethe Adele geb 6 Mai Des Fabrikarbeiters Werner
T Friederike Marie geb 23 Mai Des FleisHers Ufer
S Ernst Gustav Richard geb 21 Mai Des Restaurateurs
Pude S Hermann Walter geb 1 Juni Des Diätar
Reiche T, Ella Gertrud Emilie geb 4 Juni Des Material
waarenhändlers Vetter S Fritz Hans geb 4 Juni Des
Restaurateurs Trapert S Friedrich Wilhelm Benno geb
22 Juni

Zu St Georgen Des Kesselschmieds Mäder S Otto
Willy Rei hold geb 21 Dezember 1890 Des Spediteurs
Moritz T Marie Luii e Martha geb 7 Febr 1891 Des
Elseudrehers Elze T Friederike Johanne Helene geb 11
März Des Formers Plötz T Emma Magdalene geb 11
März Des Schlossers Lehmann S Wilhelm Ernst geb
l5 April Des Schriftsetzers Berger T Hedwiz Martha
geb 3 Mai Des Mechanikers Jordan T Mathilde
Wilhelmine Eugenie geb 18 Mai Des Schlossers Henze
S Oskar Paul Otto geb 13 Juni

Absicht war einen Theil seines Urlaubs in Rußland
verbringen sondern dieser Tage mit seiner Familie
wahrscheinlich bis Ende September in ei Pyrenäen
Bad verreisen dessen seine jüngste schwer erkrankte
Tochter zur Wiederherstellung seiner Gesundheit be
darf Die Geschäfte der Botschaft wird in dieser Zeit
Graf Kohebue führen

b Petersburg ÄS Juli Die neue Petersburger
Staatsanleihe wird bei der Internationalen Bank
der Petersburger Diskontobank der Russischen Bank
uud bei der Wolkakamabauk zur Zeichnung ausgelegt
werden Der Emissiouspreis der ca 1 Millionen
Rnbel betragenden 4/zprozentigen Anleihe ist anf
S8 Prozent festgesetzt

Berlin 22 Juli Die Gesundheit des nach langer Ab
wesenheit in die Heimath zurückgekehrten Großherzogs von
Mecklenburg Schwerin wird als tief erschüttert geschildert
Der Rostocker Professor Mastius verordnete eine elektrische Kirr

Paris 22 Juli Nachrichten ans Buenos Ahres melden
den Wiederausbruch des vollkommen unterdrückt gewesenen
Militäraufstandes unter den Truppen in Corrientes angeblich
Wurden vier Soldaten getödtet Die Hauptschuldigen sind ver
haftet

Brüssel 22 Juli Valcke der Ankläger Beckers wurde zu
Monaten Gefängniß und 1100 Francs Geldstrafe verurtheilt

Becker begiebt sich demnächst in einer Privatmission nach dem

Kongo
London 22 Juli Das zweite Bataillon der während der

Anwesenheit Kaiser Wilhelms in London vielgenannten Cold
stream Guarden hat sich offene Meuterei zu Schulden kommen
lassen Als sich am Montag im Hydepark auf dem Wege zum
Exerzierplatz einige Zeichen von Insubordination zeigten wurde
das Bataillon sofort in die Kaserne zurückgeführt und 10 Mann
ins Gefängniß abgeführt während die Uebrigen in der Kaserne
eingeschlossen wurden Hierauf verbarrikadirte sich 90 Mann
in einem Zimmer und warfen nach dem Feldwebel der durch
die durchbrochene Thürfüllung hindurch eine Ansprache an sie
halten wollte Am Dienstag erklärte der General den Leuten
er wolle ihnen in Anbetracht der bisherigen guten Haltung
des Regiments die Meuterei verzeihen wenn sie am nächsten
Tage zu ihrer Pflicht zurückkehren würden Diese Milde
besänftigte die Leute und der Sturm legre sich Die Veran
lassung zur Meuterei gab die Verweigerung eines außerordent
lichen Urlaubes nach den anstrengenden Tagen des Kaiserbe

suches
Belgrad 22 Juli Mit Erlaubniß des Kriegsministers

ist der neuernannte bulgarische Militärattache Major Dimitriew
heute zur Besichtigung der militärischen Einrichtungen nach

Pirot Nisch und Vranja abgereist
Belgrad 22 Juli Der junge König ist heute Morgen

8 Uhr abgereist in Begleitung von Ristitsch Baschitsch und des
russischen Gesandten Persiani die Volksmenge brachte ihm
enthusiatilche Abschiedsgrüße

Kairo 22 Juli Aus Mekka wird gemeldet daß dort
und in der Umgegend bis Sonntag 360 Cholera Todes
fälle vorgekommen waren Die Regierung errichtet in El Tor
ein militärisches Lager zur strengen Handhabung der Quaran
täne und traf alle erforderlichen Vorsichtsmaßregeln

New York 22 Juli Die hiesigen Zoll Einnahmen
während der ersten 20 Tage des Juli betrugen 6795 487 Doll
oder 3235551 Dollars beinahe die Hälfte weniger als im
gleichen Zeitraume des Vorjahres

UMOWKWMS MW lktzSS KachstchLKN
u B erli SS Juli Zum Nachfolger des bis

herigen ersten Botschaftsraths bei der hiesigen k u k
österreichisch ungarischen Botschaft Freiherrnv Etssen
stein ist der zweite Botschaftsrath in Konstantinopel
Freiherr von SchieM designirt dessen Ernennnng
schon in nächster Zeit erfolgen dürfte

Berlin SS Juli Die Nationalztg schreibt
Zu der Meldung des Berl Tagabl das zwischen
Vertretern der Regierung und einer Anzahl Vertre
tern der hervorragendsten Getreidefirmen Deutsch
lands welche auf ausdrücklichen höheren Wunsch zu
diesem Behufe nach Berlin gekommen feien eine
Konferenz stattgefunden habe erfahren wir zuver
lässig dast davon in den zuständigen Kreisen nichts
bekannt ist

p Paris SS Jnli Der hiesige russische Bot
schafter Baron Mohrenheim wird nicht wie es seine

v a SS I8 H
Xiu ss 12 Hdr,

Lslsgraplusoliör Lsriokt äss 2MsFolien lagsbl
Oisoonto Loiuwsriäit 175 75 Mbstkal Laim 91,30

Lsrl HAiäölsZssellsob, 135,90 Hiix Loäsiibaoli 233 50

llrssävnvr Bank 139 LiisolMsluMor 205 75

OsriusiÄätsr Bank 135 20 ZMöisr 90

Oostsii sioli LrsM 160 OottbkuMÄlm 133,40

Lvvlvullsr Kuss 110 ItsI Nlttslirissr 99,60
117,60 227 40

Oortmuaäor Umoil 66 5 pOt liMsusr 91,30

HAPönsr 184, 4 pLt IlllgÄiD 90 90
122 75 4 M DM tsr 97,30

OsnsoliäMoi 173,10 1883 Russen

llibsrnia 160 0 Lass Noten 213,75

GsIssükiroliSQ 126, Horckä llovä 111,75
124,90 Isuäsiis still
44,40

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Meteorologischer Bericht
des

Halle schen Tageblattes
für den 24 Jult 1891

Bei Westwind und veränderlicher Bewölkung etwas küh

leres Wetter ohne wesentliche Niederschläge
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Aus dem Geschäftsv erkehr
Seiden Damaste schwarze weiße u farbige v Mk
s,ss bis Mark 12,40 per Meter ca 35 Qual

versendet roben und stückweise Porto und zollfrei das
Fabrik Depot G Henneberg K u K Hoflief Zürich
Muster umgehend Doppeltes Briefporto nach der Schweiz



ZÄMiNchNW
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß nach

dem das Gesetz vom 19 Mai 1891 betreffend hie Vereinigung
des Gutsbezirkes Freiimfelde mit dem Stadtkreis Halle a/S
G S St 12 mit dem 1 Juli cr in Kraft getreten und damit

das genannte Gebiet von da ab mit dem Stddtkreise Halle a/S ver
einigt worden ist die schulpflichtigen Kinder dieses Gebietes bei den
hiksigen städtischen Schulen von dem 1 Juli er ab einzuschulen bezw
soweit Kmder dieses Bezirkes hiesige städtische Schulen schon besuchen
bei denselben als einheimische Kinder zum Schulgelde zu veranlagen
sind

Halle a S den 18 Juli 1891 Der Magistrat
Gegen den Arbeiter JuliuS Otto Bnfchendorf von hier ge

boren am 1 Oktober 1871 in Rebitz bei Cönnern welcher zur Zeit
im Lande sich umhertreibt ist Haftbefehl wegen Diebstahls und Unter
schlagung erlassen und wird gebeten den Genannten in das Gerichts
Gefängniß hier abzuliefern Kosten werden erstattet

Buschendorf ist 20 Jahre alt mittelgroß untersetzt hat dunkel
blonde Haare graue Augen blasses bartloses Gesicht und war zuletzt
bekleidet mit dunkelblauem Jaquet Anzüge hellgrauem Hemde Halb

schuhen mit Gummizug und braunem Filzhute I llb 91

Halle a S den 21 Juli 1891
Königliche Staatsanwaltschaft

Bekanntmachung
Nachdem die kalkulatorische Prüfung des Special Protokolls

über die bei dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit vom bis
A0 Mai d I abgehaltene Anetion der verfallene
in den Monaten Januar Februar und März 18S
versetzten und ernenerten Pfänder welche die Pfandnummern
1 bis 12SSS trugen und worüber die Pfandscheine in
grünem Druck ausgestellt find stattgefunden hat werden die be
treffenden Pfandgeber bezw Pfandschein Inhaber aufgefordert die in dieser
Auction über die Forderungen des Leihamts hinaus erzielten Ueber
schüsse innerhalb der einjährigen Präklusivsrist

vom 4 Jnli I8S bis 3 Juli Z8SS
bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandscheine und gegen
Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präklusivfrist ober nicht abgehobenen
Ueberschüsse verfallen unnochsichüich dem Re ervcfond des Leihamts
bezw der Ortsarrnen Kasss

Halle a S am 2 Juli 1391
Das Leihamt der Stadt Halle

Bekanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte in

den Monaten April Mai und Juni Z8NO versetzten und erneuerten
Pfänder welche die Pfandnummern SS4S l bis 26 trage

ud worüber die Pfandscheine in gelbem Denck ausgestellt
find beginnt

Donnerstag am IS Anruft d I und wird an diesem
Tage Vormittags von bis s Uhr und Nachmittags
von 4 bis S Uhr an den darauf folgenden Wochen
tagen aber bis zu ihrer Beendigung Vormittags von
s bis IS Uhr und Nachmittags von V 4 bis S Uhr im
Auetions Zimmer des Leihhauses an der Marien
kirche Ro 4 abgehalten
Zur Versteigerung gelangen der Reihenfolge der Pfandnummern

nach folgende Gegenstände wie Taschenuhren aller Art Regulatoren
Gold und Silber Waaren z B Ketten Ringe Löffel ferner
Leib und Bettwäsche neue und getragene Kleidungsstücke Schuhwerk
Plätten und verschiedene andere Sachen

Halle a S am 14 Juli 1891
Das Leihamt der Stadt Halle

Bekanntmachung
Der Winter Cnrsns der Fachklasse für dekoratives

Malen an der hiesigen gewerblichen Zeichenfchnle wird Montag
den SS Oktober er eröffnet

Derselbe umfaßt 20 Wochen und der Unterricht findet werktäglich
von 8 bis 1 bezw 9 bis 2 Uhr statt so daß den Theilnehmern auch noch hin
reichend Zeit zu eigenen Arbeiten übrig bleibt

Das Schulgeld beträgt 24 Mark und ist im Voraus bet der
Aufnahme zu entrichten

Anmeldungen sind an die Direktion der gewerblichen Zeichenschule

z 5z des Zeichenlehrers Herrn wohnhaft Breitestratzs
Nr Sll hier zu entrichten

Halle a S den 19 Juni 1891
Das Kuratorium der gewerblichen Zeichenschule
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Für den Inseratenteil verantwortlick
Julius Gubitz in Halle

Verlag
Expedition des Halle schen Tageblattes und Druck von R Ntetschrnann in Halle

Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1891
	07
	24
	24.7.1891 (No. 170)
	4] Spätes Glück. Roman von Friedrich Meister.

	[Seite 170]

	Aus der Stadt und Umgebung.

	[Seite 170]

	Provinz und Reich.

	[Seite 171]

	Gerichts-Zeitung. 

	[Seite 171]

	Theater, Kunst, Wissenschaft und Literatur.


	[Seite 171]

	Vermischtes.
	[Seite 171]

	Handel und Verkehr.

	[Tabelle]

	Kirchliche Anzeigen.

	[Tabelle]

	Telegramme und letzte Nachrichten.

	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 23. Juli 1891.

	[Tabelle]

	Meteorologischer Bericht des "Halle'schen Tageblattes".

	[Tabelle]

	Aus dem Geschäftsverkehr.

	[Tabelle]

	Amtliche Bekanntmachungen.

	[Illustration]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







